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Sa Z 2004 In Fichstatt abgehal-änderungen konnte S1€E immer zugleich
TUr un belegen Gemelmsam tien wurde.
hatten sS1E m1t dem Stadtherrn, dem TZD1- Einleitend bringt die durch iıne €£1
schof VO.  — Irıer, iıne „Schicksalsgemein- VO.  — Publikationen als einschlägı1g Ompe-

tent ausgewlesene Autoriın dem eser denscha: gebildet. Münstermailfeld habe
als dynamischer Teil des Einflussbereichs Begrilf „Kanoniker“ DZW. „Kanonikerin-
des TIrierer Erzbischof{fs und der mittelrhe1- ch nahe. folgenden Kapitel De-
nischen Städtelandschaft dıe Entwick- schäftigt s1€e sich miıt den Besonderheıiten
lung einem Ort mı1t zahlreichen Zent- des Regularkanonikerwesens. S1€e arbeitet
rahitäts- un Urbanitätskriterien erlebt. die den Unterschied zwischen Kanonikern

un Mönchen heraus. Deutliche ıLieren-jedoch mıt dem Aufstieg der Stadt
abgebremst wurde, sEe1I jedoch uch noch P  — lassen sich weder In der liturgischen
1n der des Jahrhunderts mıiıt Observanz noch In den legislativen NOTr-

wI1e Cochem, Boppard der HIC  . der ın der PraxI1ıs des Alltags fest-
Wittlich auf der mittleren urbanen ene tellen Als wesentliches Untersche1-
vergleichbar. dungskriterium sieht Andenna die VOrT-

Dıie Vertfasserin SC  1E mıt dem azıl, bilder, denen sich die beiden Lebens-
ass der VO ihr gewählte Ansatz, formen orlentlerten, die Kanoniker
und Stift in ihrer Intera  107 un 1n ihrer PeiTus; die Öönche Paulus Dıe einen

wollten In der Welt äatıg se1n, die anderensich gegenseılt1g bedingenden Geschichte
behandeln „sich als ulserst ergiebig gaben sich der Kontemplation hin DIie

erwlesen un azu beigetragen habe] Besonderheıit des Kanonikerinstituts 1eg
über Detailstudien Einsichten 1n weitrel- nach den Worten der Verltlasserin „VOIL Af
chende politische, wirtschaftliche, kulti- lem 1ın der Verantwortlichkeit für die

äachsten“;  M, „das Lehren durch Wort un!sche un personelle Zusammenhänge
gewinnen” (S 509 Beispiel* se1 -die substantielle M}  O-

Eın umfangreiches Quellen- un: _ıte- nen des regulierten Lebens“ (S 14) ES
raturverzeichnis SOWI1E eın TtS- und Per- cheint 1es allerdings nicht galız mıt einer
sonenregister runden die gelungene Un- anderen Aussage (S 1.) der Autoriın

übereinzustimmen, wonach als „Leitdiffe-tersuchung ab Gerade durch ihren uch
renz  Z zwischen Mönchen un! Kanon1-landesgeschichtlichen und die Eın-

bettung In den Kontext der mittel- kern die Seelsorge ungeeignet SEl weil
rheinischen Städtelandschaflit jeliert diese die Kanoniker häufig gal nicht ihr 1N-
Studie einen wichtigen Beılitrag der teressiert BECWESCH selen und ihnen oft

verboten BEWESCI sel, Seelsorge-nach dem Verhältnis VO.
funktionen übernehmen.un 1mM en un spateren ittel-

Der nächste Abschnitt rag den Titel,er
Tübingen efanıe US DE Regularkanoniker und die Kirche

der en! VO 1: Z ahrhun-
dert“ Andenna olg Charles ereine der
ıer Iypen VO.  — Kanonikern unterschie-Andenna, Cristina, „Kanoniker sind Gott für
den hat, nämlich diejenigen Geme1ln-das MN} 'lk verantwortlich“: Dıie Regu-

larkanonıker ‘alıens und dıie Kirche IM schaften, die aus der Reform der OmkKa-
Jahrhundert z Schriftenreihe der Aka- pite. un! Kollegiatstifte hervorgegange
demıile der Augustiner-Chorherren VO  3 11, NCUEC Gemeinschaften, welche

VO  — Klerikern gebilde wurden, derenWindesheim, Hrg 1m Auftrag der A-
Leitbild die ıta apostolica Wal, tierner CIC-gustiner-Chorherren VO. Windesheim

VO Gert Melville, 9) Parıng Au- mitische Kommunitaten un schließlich
gustiner-Chorherren-Verlag-Paring, „Gemeinschaften alkalen Ursprungs”,
2004 109 r kartonilert.- ISBN 3 die sich uch der Krankenpflege widme-
936197-04-0 TE  S S1ie welst darauf hin, ass die Papste

se1t der des 1: ahrhunderts die
Reform der kanonikalen LebensweisenDem vorliegenden Band jeg iıne Ver-

anstaltung zugrunde, die geme1ınsam VO  - förderten, da diese en geeignetes Instru-
der ademıile der Augustiner-Chorher- ment 1m Rahmen der Erneuerung des
T  s VO  - Windesheim, dem Dresdner SON- Klerus  Ka darstellten und durch Wort un:!

Beispiel Z renovatıo der gesam Chris-derforschungsbereich 557 „Institutionali-
tat und Geschichtlichkeit“, Teilprojekt enheit beitragen ollten Unterstützung
-Sta!  ur un Klosterkultur In der mıiıt- fanden s1E bel Reformbischöfen, un de-
telalterlichen ombardeı Institutionelle NC  . auf deutschem Gebiet Altmann VO.  -

Wechselwirkung zweiler politischer und Passau un Konrad VO alzburg he-
SOWIl1eEe der Geschichts- rausragten, die sich ZUIE urchsetzungsozlaler Felder“

der Kirchenrefiform der Regularkanonikerund Gesellschaftswissenschaftlichen Fa-
kultät der Katholischen Universita Eich- un deren reiormilerter Stifte bedienten
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In einem weılteren Kapitel befasst sich die uUurC die Unterordnung un die CONSUÜUE-

utorin mıiıt jestgefügten eformverban- udines des Hauptstiftes anta TOCE SOWI1eEe
den SsSOWIle mıiıt Reformkreisen, In denen die Direktiven VO  - dessen Propst-
verschiedene Stifte L11U[L durch gemein- mengehalten wurden. Die Verfasserin
samle Observanz locker miteinander VeCI- stellt die heraus, die Paschal
bunden Danach iolgen arlegun- I1 9—1 18) bel der Ausbildung dieser
BCIl üDer: „rap an IL un die 1ta congregatıo spielte, meıint aber, Begınn

des ahrhunderts sE€1 noch Iiruh.
kanonikalen Lebensiorm
apostolica als institutionelles Vorbild der

Dıeser aus „VOoONn der Mortarıensis eccles1a 1m Sinne e1-
e vollendet strukturlerten, rechtlich-dem Umield der cluniazensischen Kır-

chenreform stammende aps Orderte normatıven Gefüges sprechen“. DIie
„durch, zielgerichtete Billigung un: HT- Entwicklung einem festen Regularka-
mutiıgun den Ausbau der kanonikalen nonikerverband vollzog sich TSLI
Lebensiormen“. Danach stellt Andenna den nachfolgenden Papsten. Miıt dem
-GES Organisierungsversuche der 1ta re- Bändchen leg ıne profunde Arbeit
gularıs un die DeMNmnition der Beziehun- ZUuU Regularkanonikerwesen ahens ıIn
DCNH den Diözesanbischöfen“ dar un:! deutscher Sprache VOTL, Wds$ Forschern 1mM
bringt azu zwel Beispiele aus$s Norditalien, deutschen Sprachraum vergleichende
nämlich Brescla und ulx tersuchungen un gesamtkirchliche Dar-

Dıie etzten füni Abschnitte des Werkes stellungen der Kanonikerrefiform sehr
handeln VO  — der Kongregation, die leichtern wird. DIie zahlreichen ate1l-
1100 In Mortara ihren ang nahm nischen Zitate seizen die bei Interessenten
und sich 1mM Laufe des Jahrhunderts der mittelalterlichen Geschichte 1m Al<

gemelinen un ema 1Im besondereneinem Regularkanonikerverband VCI-

estigte. Das Kanonikerstiit der dorti- ec| ETWAaT' gute Kenntnis dieser
CI Kirche Santa GCroce Wal 1 Jahr- Sprache VOTaUsSs
hundert geistliches Zentrum für ungefähr Regensburg Paul Maı
vierz1ıg Niederlassungen Priorate, Kaır-
chen und Kapellen) In Nordwestitalien,
die durch die Idee der carıtas un rechtlich

Reformation
Volkmar, Christoph, Die Heiligenerhebung material erstmals präsentier wird, De-

Bennos VON Meißen (1523/24). Spätmittel- sticht ÜiIC die Kombination VO  — Detail-
alterliche Frömmigkeit, andesherrliche schärfe mıiıt Aufmerksamkeit für überge-

reformatorische ordnete Zusammenhänge; EinzelfallKirchenpolitik un
Kritik 1m albertinischen Sachsen der treten In höchst instruktiver Weise
Irühen Reformationszeılt (=Reforma- übergreifende firömmigkeits- un rechts-
tionsgeschichtliche tudien un Texte geschichtliche Entwicklungen des Spaten
146), Munster (Aschendorif), 2002, Mittelalters deutlich hervor. Der historIi-

sche“ enNnO WarT! eın her unbedeutenderNS 230 ISBN 3-402-03810-2
Bischof In der Zeit des Investiturstreits

ıte un:! Untertitel markieren präzise (1066-1105/07). Seit dem Jhdt ist
das doppelpolige Leitinteresse dieser die SP' erehrung des Bischoi{is
ganz außergewöhnlich wohlgelungenen als Wundertater nachweisbar. Auf sS1E I1CA-

Studie Zum einen schildert VT die Ge- g]erte Bischof Withego 1270 mıiıt der
schıiıchte der Verehrung eNNOS VO Me!1- rhebung der Gebeine un deren mbet-
Isen, ZU andern stellt Herzog €ecOorg (ung 1n ıne Tumba mıtten 1Im Meilßener
VO Sachsen, der dem Gemeinbewusst- Dom Überzeugend welst der VT nach,
seın zume!lst lediglich als erbıtterter LU- ass dieser Vorgang faktisch einer (

ings 1Ur innerhal der DioOzese Meißenther-Gegner gegenwärtig 1St, als heraus-
ragenden Ekxponenten vorreiormator1- gültigen Kanonisatıon gleichkam die
schen landesherrlichen Kirchenregiments Vollmacht hierzu WarTr Iso noch N1IC al-
dar. Beide Perspektiven konvergleren lein den Heiligen gebunden.
ann 1ın dem Versuch, die Bedeutung der 1285 erhöhte eın 40-tagıger Ablass die
Kanonisation eNNOS 1 Gesamtzusam- Attraktiviıtat des eiligen und irug
menhang der Kirchenpolitik des Herzogs gleich ZUT Finanzierung der 1 Zuge der
präaziser als bisher bestimmen. Dıe Re- Umbettung der Gebeine nötigen Baumaßs-
kapitulation der Geschichte des eNNO- nahmen bei; dennoch cheint der ult In
Kultus 25-68) ın der uch viel Archiv- den folgenden Jahrzehnten verebbt


